
Text zur „Großen Jazznacht“ 
 
Am  30.10. fand erstmalig in einem Pankower Gymnasium eine "Große 
Jazznacht" statt, die von Schülern für Schüler gemacht wurde. An einem 
Abend spielten 4 Ensembles, darunter eine Jazzcombo und 3 Big Bands. 
Initiator war die Rosa-Luxemburg-Oberschule. Sie stellte die Technik 
und  den neu renovierten Saal zur Verfügung. An dieser Stelle ein Dank 
an Herrn B.Fabian, der  nicht nur diese Idee hatte, sondern auch noch 
zwei 2 Bands an den Start brachte. Weiterhin traten die BB Volles Rohr 
aus der Musikschule Bela Bartok und das BJJO (Berliner 
Jugendjazzorchester) auf.  
Dank der guten Organisation fühlte sich das Publikum wie die Spieler 
schnell wohl und gaben allen Mitwirkenden durch reichlichen Beifall den 
richtigen Rückenwind. Instrumental- und Gesangstitel machten den 
Abend abwechslungsreich und das Publikum blieb bis zum 
Schluss. Erfreulich, dass in allen Big Bands Schüler der MS Bela Bartok 
mitwirkten und damit die Bedeutung guter Musikschularbeit 
unterstrichen. So waren z.B. im BJJO, dem derzeit besten Jugend-Jazz-
Ensemble Berlins 5 ehemalige Spieler aus  Pankow, Weißensee und 
Prenzlauer Berg dabei.  
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